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Beratungsgegenstand:  

Schaffung einer bundesweiten Tierschutz-Heimtierverordnung  

Bezug 

Sitzung Tierschutzbeirat Sachsen-Anhalt, 25.01.2018, TOP 3, Auswertung EXOPET-

Studie des Bundesministeriums für Ernährung und Landwirtschaft über Haltung 

exotischer Tiere (Haltung in Privathand) 

Sitzung Tierschutzbeirat Sachsen-Anhalt, 30.08.2018, TOP 2, Auswertung EXOPET-

Studie des Bundesministeriums für Ernährung und Landwirtschaft über Haltung 

exotischer Tiere (Tiermärkte und Tierbörsen)  

Erläuterung 

Im Forschungsprojekt „Haltung exotischer Tiere und Wildtiere in Privathand“ 

(EXOPET) des Bundesministeriums für Ernährung und Landwirtschaft wurden in 

einem ersten Schritt eine Situationsanalyse und eine Bewertung der Heimtierhaltung 

in Deutschland und in einem weiteren Schritt eine Analyse von Tierbörsen und 

Tiermärkten vorgenommen. Die Studie wurde vor dem Hintergrund der 

wiederkehrenden Forderungen nach einer gesetzlichen Regelung für die 

Heimtierhaltung, im speziellen bei Ziervögeln, Reptilien und Amphibien, durchgeführt. 

Im Abschlussbericht der EXOPET-Studie wurde Handlungsbedarf vorrangig bei der 

Erstellung einer Heimtierverordnung mit konkreten Vorgaben zu den 

Haltungsbedingungen und hinsichtlich der Haltungsansprüche gestaffelte 

Sachkundenachweise der Halter und aller im Handel tätigen Personen gefordert. 

Leitlinien zur Haltung von verschiedenen Tieren in Privathand des 

Bundesministeriums für Ernährung und Landwirtschaft existieren bereits. Diese sind 

aber nicht rechtsverbindlich, sondern sollen die Tierhalter, zuständigen Behörden 

und Gerichte hinsichtlich einer geeigneten Heimtierhaltung informieren. Daneben 

entwarfen sowohl die Tierschutzbeauftragte Baden-Württembergs als auch der 

Deutsche Tierschutzbund Entwürfe einer Tierschutz-Heimtierverordnung. Schwierig 

ist dabei die breite thematische Fächerung der Heimtiere und deren Haltung. 



In der Antwort der Bundesregierung auf die Kleine Anfrage der Fraktion BÜNDNIS 

90/DIE GRÜNEN (Drucksache Nummer 18/11890) vom 07.04.2017 stellte das 

Bundesministeriums für Ernährung und Landwirtschaft klar, dass es derzeit nicht 

plant, eine derartige Tierschutz-Heimtierverordnung zu erstellen. Die Antwort wurde 

allerdings erstellt, bevor Ergebnisse der EXOPET-Studie vorlagen. Aus diesem 

Grund soll das Land Sachsen-Anhalt gebeten werden, das Thema auf Bund-Länder-

Ebene aufzugreifen und sich entsprechend der Empfehlung aus dem 

Abschlussbericht der EXOPET-Studie für eine verbindliche gesetzliche Regelung der 

Heimtierhaltung einzusetzen.  

Beschlussvorschlag 

Der Tierschutzbeirat bittet das Land Sachsen-Anhalt, das Thema „Schaffung 

einer bundesweit gültigen Tierschutz-Heimtierverordnung“ auf Bund-Länder-

Ebene einzubringen und sich dabei für eine verbindliche tierschutzrechtliche 

Regelung in der Heimtierhaltung und im Heimtierhandel einzusetzen.  

Beschluss 

10 Ja-Stimmen 

  0 Nein-Stimmen 

  1 Enthaltung 

Beschluss wurde angenommen 


